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Auf dem Rücken der Pferde verb€chten di€ Kinderbsim Urlaub aul dsm Reiterhol Kirchhoßl viel zeil

Stadtkinder genießen
Landluft und Stallgeruch
Hof Kirchhorst: 66 Hamburger Schüler machen Reiterurlaub in Groß Vvittensee

GRo6wrrTENsEE Groß sei der R€spek
gewesen vor den Tieren, auch Angst hät-
ten einige Schüler gehabt, doch diese
habe sich schnell gelegt, berichtet Hol
ger Schwettschet Lehrefan d€r Ida_Eh-
re Gesamtschule in Hamburg. Die
meisten der Kinder hätten zum e6ren
Mal aufeinem Pferd gesessen, daher ar
die Begeisterung als sie hörten, dass die
Klassenfahrt auf den Reiterhof Kirch
horst geht, eher mau. ,,Alle Kinder wa-
ren nachher aber positiv überrascht, wie
schön das ist", hat Lehrerin Jorinde
Fechnerbeobachtet. Beeindruckend sei
für sie auch gewesen, wie rasch die Auf-
regung gewichen sei und Natur und Tie-
rebemhigend auf die Mädchen und Jun-
g€n eingewirk hätten-

66 Kinder der Klassen sechs bis acht
der Hamburger Stadtteilschule ver-
brachten in dicser woche ihren Klas-
senausflug auf dem Groß wittenseer
Reiterhof von Hans-Jijrgen Naeve im
Oftsteil Kirchhorst. Zwei Reiteinheiten
standen jeden Tag auf dem Progmmm.

,,Die Kinderiemten auch schnell die Ei-
genhciten ihrer Pferde kennen", so
Schwettscher. Dass die Tiere im Mittel
punlt stehen, sei für Stadtkinder etwas
Neues. Nach ein paar Tagen 8ab es dann

Wenn m6l nicht geritten wulde,lockte vor
allem der See zum Spielen €in

aber auch die ersten Ausfalle unter den
jungen Reitem, mit Muskelkater muss
ten sie die letzten Reitstunden ausset-

Auch eine Planwagenfahn sowie Aus_
flüge in die R€gion, beispielsweise auf

einen Milchhof, standen auf dem Pro"
gramm der Klassenfaln. Vor allem der
See auf dem Reiterhof begeisteite dic
Kinder, die sich sofon nach dem Ausritt
in das kühle Nass stürzten.

,,Für vier bis ftinf Klassen haben wir
hier auf dem HofPlatz", erzählt Hans-
Jürgen Naeve, der 1963 den Hofüber
nahm. 1975 wurde dic Reithalle gebaur
und Naeve entwickelte ein Kurspro-
gramm, das im Laufe derJahre auch im_
mer mehr von schulklassen angenom
men wird. Die schüler kommen aus
Norddeutschland, einige aus Berlin und
Nordrhein-w€stfalen. 20 Schulpfcrde
und 30 Schulporys stehen in den Stal-
lungen und aufder Koppel. Unteistützt
wird der 76-j;ihrige Naeve unter ande-
remvonSohn Ben (22),derkurzvorsei
nem Abschluss als Pferdewirt steht.
Zwei Reitlehrer sind auf dem Hof fest
angestellt, hinzu kommcn Mitarbeiter
in der Küche und im Service.

Der zwölf ährige Enis Oczanwar auch
anfangs erst skeptisch, als er von dem
Ziel der Klassenfahn erfirhr, doch
schneil hat er seine Liebe zu den Tieren
entdeck, abe. an eines konnte er sich
njcht Bcwöhnen:,,Fjesengroße Spinnen
gibt es hier." Achim Messerschmiclt


